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Sommerakademie
Für Schülerinnen und Schüler der 

Vorabgangsklassen an Haupt- und Förderschulen

Laatzen, den 30. Mai 2011

Bernhard Korte



10. Juni 2011
Bernhard Korte, Sommerakademie
Folie Nr. 1

Sommerakademie

Ausgangslage

Anbieter von Lehrstellen erwarten:

hohe Motivation

Leistungsbereitschaft

kognitive und soziale Kompetenzen

Problematik:

Bildungs- und/oder sozialschwache SchülerInnen werden häufig unterschätzt

Jugendliche aus Haupt- und Förderschulen blicken wenig optimistisch in die Zukunft
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Sommerakademie

Ziele:

Aufbau berufsbefähigender Grundkenntnisse

Deutsch, Mathematik, Englisch, PC-Fertigkeiten

Optimierung der Selbsteinschätzung

Einzel- und Gruppencoaching, Praxisprojekte wie Holzwerkstatt oder Medien-AG

Optimierung der Selbstpräsentation

Bewerbungstraining, Auftreten, Kreativprojekte wie Theater/Musical
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Sommerakademie

Betreuungsschlüssel 2:1; Zeitraum: 3 Wochen

Tandems aus Fachkräften und Studierenden der Bereiche

Lerntherapie, Sozialpädagogik, Psychologie, Schauspiel, Musik, Handwerk und Sport 

Ganzheitliche Betreuung

Nachbetreuung zur weiteren Stabilisierung

Studierende begleiten bis zum Ausbildungsbeginn

Unterstützung bei schulischen und privaten Problemen

Weitere Hilfen bei der Berufsorientierung



10. Juni 2011
Bernhard Korte, Sommerakademie
Folie Nr. 4

Sommerakademie

Grundlagen einer erfolgreichen Umsetzung

Adäquate Einrichtung/Räumlichkeiten 
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Sommerakademie

Grundlagen einer erfolgreichen Umsetzung

Erlebnispädagogische Angebote im Nahbereich

Verbesserung des Sozialverhaltens

Teamgeistförderung

Aufbau eines Wir-Gefühls

gegenseitige Hilfestellung

verantwortungsvolles Handeln
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Sommerakademie

Grundlagen einer erfolgreichen Umsetzung

Erfahrenes Fachpersonal

hohes Maß an Empathiefähigkeit

Flexibilität im Umgang mit situativen Veränderungen

Motivierung zum Durchhalten und Ausprobieren neuer Dinge

hohe Belastbarkeit

Klare Verhaltensregeln

Zeiten festlegen

Verlässlichkeit

Vertrauen und gegenseitige Wertschätzung
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Sommerakademie

Beispiel 1 – Erstellen einer Powerpoint

gute Arbeitsatmosphäre durch:

kleinschrittige Anleitung

selbstständige Recherche
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Sommerakademie

Beispiel 1 – Erstellen einer Powerpointpräsentation

Aufgabe an einem Thema orientiert

Schwerpunkte:

Rechtschreibung

Lesen

Medienkompetenz
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Sommerakademie

Beispiel 2 – Kunst-AG

Erkennen eigener 

Stärken und Fähigkeiten
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Sommerakademie

Beispiel 3 – Unterrichtseinheiten

Kleingruppenarbeit

2 Lehrkräfte für

8 Schülerinnen u. Schüler

Unterrichtsinhalte 

mit den Schulen abgestimmt

Unterrichtstempo an die Bedarfe 

der Schülerinnen und Schüler

angepasst
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Sommerakademie

Beispiel Wochenplan
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Sommerakademie

Viel Erfolg

bei der Umsetzung Ihrer Sommerakademie!


